Intelligenz-Dlatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 191. Donnerstag, den 17. Anguſt 1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. Auguſt 1848. 5 
- Die Herren Kaufleute Salınger, Freyſtadt und Roſenheim aus Berlin, Ra⸗ 
demacher aus Stettin, Manheime: aus Magdeburg, Lüſenhop aus Cöln a. R., 
log. im >. Haufe. Herr O.⸗L⸗G.⸗Aſſeſſor Baron v. Heiking, Herr praktiſcher 
Arzt Dr. Rauſcher aus Schöneck, Herr Kaufmann Grunow aus Stettin, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Partikulier Meyerhold aus Bromberg, log. im Hotel 
du Nord. Die Herren Pharmaceuten Bechler und Arndt aus Marienburg, Herr 
Gutsbeſitzer Liebrecht aus Rauden, Fräulein Ziehm aus Gromblin, log. im Deut⸗ 
ſchen Haufe. Herr Subrector Ad. Witt aus Pillau, log. in Schmelzers Hotel. 
Herr Gutsbeſitzer v. Horn nebſt Gattin a. Damaſchken, log. im Hotel de Thorn. 
Herr Rentier? Penner aus Tiegenhoff, leg. im Hotel de Petersburg. 
Bekanntmachungen. 
E Der Handelsmann Schier Roſenſtock und die Jungfrau Bertha Rieſe hies 
ſelbſt, haben für die Dauer ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und en Erwerbes mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 14. Juli 1848 ausge⸗ 
loſſen. g 8 
20 Putzig, den 22. Juli 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Commiſſion. . 
2. Die Schmidt Johann Wurmſche Kredit⸗Maſſe fell innerhalb 4 Wochen 
ausgeſchüttet werden, was nach § 7. der Konkursordnung bekannt gemacht wird. 
Dirſchau, den A. Auguſt 1848. ö 
do Königl. Lands und Stadtgericht. f 
AVERTISSEMENT®S | 3 
* In dem am 18. Auguſt c., Nachmittags 4 Uhr, vor Herrn Sekretait 
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Siewert in der Königl. Seepackhofs-Niederlage angeſetzten Auktionstermine hava⸗ 
rirter Güter ſollen durch die Herren Mäkler Richter und Momber 17 Ballen Kaffee 
gegen baare Zahlung verkauft werden. N 
Danzig, den 14. Auguſt 1848. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts Collegium. 
4.8 In dem am 18. Au guſt c., Nachmittags 4 Uhr, vor Herrn 
Sektetair Siewert in der Königl, Seepackhofs-Niederlage angeſetzten Auctionster⸗ 
mine havarirter Güter ſollen durch die Herren Mäkler Grundtmann und Momber 
32 Ballen Kaffee gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 14. Auguſt 1843. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 
5 38 Ballen Kaffee und 
11 Ballen Pfeffer N 5 N 
m bavarirten Zuſtande, ſollen durch die Mäkler Grundtmann und Momber in dem 
am 18. Auguſt c., Nachmittags 4 Uhr, 
in der Königl. Seepackhofs⸗Niederlage vor Herrn Sekretair Siewert angeſetzten 
Auktionstermine verkauft werden. f 1 
Danzig, den 14. Auguſt 1848. 
Koͤnigl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 


Rant dim den nn. 


* Geſtern wurde meine Frau von einer Tochter glücklich entbunden. 
Schöneck „den 14. Auguſt 1818, Robert Helmecke. 


Bid rel 
7. Sauft entſchlief heute Morgen 8 Uhr am Nervenfieber der Bürger und 
Kleidermacher Carl Wilh. Regendanz im 58ſten Lebensj. Tief betrübt zeigen allen 
Freund. u. Bekannt. dieſes erg. an die Hinterbliebenen. Danz. d 15. Auguſt 1848. 


Eiter ariſche Anzeige. 


8. In L. G. Homann's Buch- und Kunſthandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ging ſo eben ein: 


Der bewaͤhrte Arzt fuͤr Unterleibskranke. 
Guter Rath und ſichere Hilfe für Alle, welche an Magenſchwäche, ſchlechter 
Verdauung und den daraus entſpringeuden Uebeln, als Magendrücken, Magens 
kram pf, Verſchleimung, Magenſäure, Uebelkeiten, Erbrechen, Aufſtoßen, Sorbren⸗ 
gen, Appetitloſigkeit, hartem und aufgetriebenem Leibe, Blähungen, Herzklopfen, 
kurzem Athem, Seitenſtechen, Rückenſchmerzen, Beklemmung, Schlafloſigkeit, Kopf 
weh, Blut⸗Andrang nach dem Kopſe, Schwindel, vielen Arten ven Augenkrank⸗ 
heiten, periodiſchen Krämpfen, Hypochondrie, Hämorrhoiden 4 ſ. w. leiden. Nach 
bewährten Anſichten und praktiſchen Erfahrungen von Dr. E. Fränkel. — 
8. geh. Ste Aufl. 71 Sgr. c 
Ferner: | 


Nante als Nationalverſammelter, erſte und zweite Sitzung, 2 Sgr. 
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% Bei Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000., erſchien fo eben: 
Tuͤrkenblut muß fließen! 


Neues Lied für den Danziger Dominiksmarkt, enthaltend die Erzählung eines 
ſchauderhaften Nachtſtücks, welches ſich im Juli des Jahres 1848 in Danzig 
zugettagen hat, ſchön und zugleich ſchrecklich zu leſen. Preis 1 Sgr. 

a Aenne 
10. Ein Mädchen aus anſtänd. Familie, das ſchon conditionirt hat, den 
erſten Unterricht bei Kindern ertheilt, in allen Handarbeiten geübt und auch gern 
in der Wirthſchaft behilflich fein will, ſucht zum 2. Oktober ein Engagement. 
Näheres Handegeſſe No. 271, 3 Treppen hoch. 
11. J. F. Bolle, Cravatten⸗Fabrikant aus Berlin, 
empfiehlt die neueſten Herren⸗Cravatten, Schlipſe, Shawls, ſchwarze und bunke 
ſeidene Halstücher, feine Chemiſets und Halskragen, ſeidene Weſtenſtoffe zu 1 rtl. 
in echtem Sammet 1 rtl. 10 fgr., eine Partie Glacee⸗Damenhandſchuhe 72 ſgr. 
und viele andere Artikel zu ſeht billigen Preiſen. Der Stand iſt in den langen 
Buden, vom hohen Thore rechts die erſte. 
12. Es ſoll die Jagdnutzung auf den Feldmarken von Rambeltſch, Schüddel⸗ 
kau und Pietzkendorf nebft den Strauchbergen bei Jäſchkenthal auf 3 Jahre vom 
24. Auguſt d. J. a. verpachtet werden. 
Wir haben dazu einen Licitations⸗Termin im Geſchüfts⸗Lokale des Herrn 
Criminal⸗Rath Skerle, Langenmarkt No. 426. 5 + 
auf Freitag, den 18. Auguſt c., Vormittags 11 Uhr, 
1 zu welchem wir Pachtluſtige hiedurch einladen. 
anzig, den 5. Auguſt 1848. 
Der Vorſtand der vereinigten Hospitäler zum 
Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
13. Der Verein der Handlungs Gehilfen 0 
verſammelt ſich Freitag, d. 18. Auguſt, Abends um 7 Uhr, im Saale des Gewer⸗ 
behauſes. Vortrag des Herrn Schirmacher: Etwas über Danzig. — 5 
14. Demoiſells, welche im Haar⸗Arbeiten geübt, oder ſolche, die es erlernen 
wollen, finden Beſchäftigung bei W. Schweichert, Langgaſſe 534. b. 


15, Zum bevorſtehenden Geſindewechſel 1 ſich mit zuver⸗ 
läſſigem Geſinde die verwittwete Stadtwundarzt Steeg, Rambaum 1241. 
NB. Auch können ſich gute Mädchen daſelbſt melden. 104 
16. Ein Burſche o. Eltern, der Luft hat, die Schuhmacherprofeſſſon zünftig 
zu erlernen, kann ſich melden Neugarten 511. a : 

17. Stroh. u. Bord. Hüte, wie Glace⸗Hdſch. w. noch fortwähr., tägl. a. beſt., bill. u. 
ſchnellſt. gewaſch., moderniſ. u. garnirt in d. groß. Anſt. b. Schröder, Zraueng. 902. 
18. Ein in Marienburg in Nahrung ſtehendes Gaſthaus nebſt Einfahrt und 
Obſt⸗Garten von 3 Morgen culmiſch, ſteht aus freier Hand unter annehmbaren 
Bedingungen zu verkaufen oder zu verpachten. Nähere Auskunft ertheilt Herr 
Momber am hohen Thore. 
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In der großen Niederländiſchen Menagerie 

i heute Donnerſtag um 53 Uhr 

e große außerordentliche Vorftellung des Thierbändigers und 
Fuütterung ſämmtlicher Raubthiere. Zum Schluß: 


gr. Krokodil⸗ u. Schlangenfuͤtterung 
mit lebenden Hühnern, Kaninchen und Tauben. 

Das Nähere die öffentlichen Anſchläge. G. Kreutzberg. 
20. Inſtrumental⸗Konzert Kaffee⸗Haus Aller-Engel 
heute in den innigſten Verhältniſſen neueſter Zeitereigniſſe. 
21. Theater und Konzert in Zoppot 
nächſten Sonntag den 20. Auguſt. Das Nähere durch die Anſchlage⸗Zettel. Sub⸗ 
ſcriptions-Billets hiezu werden ſowohl hier wie in Zoppot zu haben fein; es laden 


ergebenſt ein 3 Anna u. Martin Ditt u. Voigt. 
22. Café national, 


Breitgaſſe 1133. 


Heute Abend Konzert von der Familie Fiſcher. 


rämer. 


B 
. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthale. 


Heute Donnerſtag, d. 105 Auguſt, gr. Konzert v. Laade. Entree u. Anf. w. bekannt. 
24. Schahnasjan s Garten. | 
Freitag, d. 18., groß Konzert v. Fr. Laade. Aufang 5 Uhr. Entre à Perf. 24 fg. 
25 Kaffeehaus in Schidlitz. FR 


Heute Donnerftag muſikaliſche Abendunterhaltung, wozu era. einlad. G. Thiele. 


23 Deutſches Haus. 
Heute Donnerſtag, d. 17. Rational⸗-Konzert von den Steyriſchen 
Sängern Karl Altvater und Frau. Anfang 8 Uhr. 
97. Konzert bei Kreis in Zoppot 
Donnerſtag den 17. Auguſt, ausgeführt vom Muſikverein. Anfang 4 Uhr. 
Wegen ungünſtiger Witterung findet das Konzert -von Dienſtaͤg, heute 


28. 
Donnerſtag am Biſchofsberge bei Scheerer ſtatt. 
SS K SK ZERLEGEN A e 


3 OS 

9 20. Reſtauration des Hotel du Nord. A 

Heute Donnerſtag Abend 8 ausgef. v. Muſikverein. “N 
Se e ee e e RER 

0. Ein junges Mädchen aus anſtändiger Familie wünſcht Kindern d. erſten 


Unterricht in Wiſſenſchaſten wie a. i. d. Muſik zu ertheilen. Näh. Pfefferſt. 139. 
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31. Gewerbeverein. 
i Heute, Donnerſtag den 17. Aaguft, 7 Uhr Bücherwechſel; 8 Uhr Gewerbe : 
Örfe. 

.Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 
32. Die Preussische Natiopal- Versicherungs- 


Gesellschaft in Stettin, 


mit einem Grund-Capital von 


Drei Millionen Thalern, 
empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr 
auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Holz und Waaren aller Art zu den billig- 
sten, jede Nachschuss - Verbindlichkeit ausschliessenden Prämien und fertige 


die Policen sogleich hier aus Die Haupt-Agentur, 
A. J. Wendt, 
Heil. Geistgasse 978., gegenüb. der Kuhgasse. 
33. Ein goldener Armband mit Granaten u. weißen Perlen, einer goldenen 


Tolle mit Kettchen daran, iſt am 15. d. M. verloren worden, inwendig iſt die 
Zahl 1840 u. der Name eingravirt. Dem Finder wird eine dem Werthe ange⸗ 
meſſene Belohnung zugeſichert Sandgrube 391. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. 
34. Fleiſchergaſſe 89 wird eine anſtändige Mitbewohnerin gefucht. 


Ber m i e t h un d e n. N 
35. Pfefferſtadt 133. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 Zimmern n. 
Kabinetten, Küche, Boden u. Bodenkammern, an ruh. Bew. zu Michaeli zu vm. 
36. Langgaſſe 534. b. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. 
37. Johannisg. 1272. iſt e. Stube, Kabin, Küch., Kamm., verſchl. Hausfl., Bod. 
38. Fiſchmarkt 1585. ſ. 2 fleundl. Zimmer nebſt Küche, Kamm., ſofort z. vm. 


39. 2ten Damm 1279. iſt ein Conditorlokal mit den dazu gehörigen 
Repoſitorien und Backofen zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


Auch iſt daſelbſt ein gewölbter Keller zu vermiethen, f 
40. Ein fr Stube nebſt Kabinet, Küche, Keller zu verm. 4. Damm 1531. 
41. Frauengaſſe 832. iſt die Parterre⸗ Hange⸗ u Saal-Etage z. Mich. z. v. 
42. Hl. Geiſtg 982. iſt d. Saalet. v. 3 St., Küch., Kell, Beg v. Oct. z. vm. 
43. Vorſtädtſchen Graben No. 3. iſt ein Stall, der auch als Wagenremiſe 
gebraucht werden kann, zu vermiethen. 

44. Schmiedeg. 95. find, 4 bis 5 Stuben nebſt Küche, Boden, Kamm. z. v. 
45. Ein fr. Zimm. n. d. lang. Br. iſt an e. einz. Herrn z. v. Seifeng 950. 
46. Schmiedegaſſe No. 292. find meublirte Zimmer mit Kabinet zu vermieth. 
27. Jopengaſſe No. 609. iſt eine herrſchaft!l Wohn., beſt. a. 4 Stuben, 1 
Geſindeſtube, Küche, Boden und Keller zu vermierhen. 
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48. Weidengaſſe 333, auf der Niederftadt, find 3 Wohnzimmer nebſt Küche 
ꝛc. zu vermiethen und gleich zu beziehen. Bedingungen erfährt man bei. 
as F. Hennings, Langgarten No 2238. 
49. Peterſiliengaſſe No. 1489. iſt der zu jedem Geſchäft ſich eignende einge⸗ 
richtete Laden, ſowie 2 Wohngelegenheiten von 2 Stuben nebſt Küche und Bo⸗ 
dengelaß zu vermiethen. Nähetes Hohen Seugen 1192. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


so. Gelegenheit außerordentl. billig zu kaufen. 


Nachdem die Abwickelung des Geſchäfts nun fo weit vorgeſchritten, daß 
die Abreiſe bald erfolgen kann, find die letzten Veſtände von Tuch und 


Buckskin um dieſe ſchnell zu Gelde zu machen, bedeutend im Preiſe her— 
untergeſetzt, und ſollen ven heute ab zu jedem nur irgend möglichen Preiſe weg⸗ 
gegeben werden; ſpottbillig ſollen verkauft werden ſchwarz⸗ſeid. Herren-Halstüs 
cher, Atlas, Glanztaffet, Camelott, Sammet-Mancheſter, Weſtenzeuge verſchiedener 
Art, Sommerhoſen⸗- und Schlafrockzeuge. Die Tuch» Niederlage aus Berlin 


Langenmarkt M 451., eine Treppe hoch. 
MOM ANU 
51. Einem hochgeehrten Publikum mache ich hiermit die ergebene Anzeige, 
daß ich einige Ladungen Brücker und Putziger geruchfreien Torf hier am 
Orte habe. Erſteren verkaufe ich das geſtempelte Klaftermaaß von 2 Ru⸗ 
then zu A rtl. und letzteren zu 3% tl, frei vor die Thüre. Beſtellungen 
erbitte ich mir entwender auf den Fahrzeugen (vor dem Anlegeplatze des 
Königsb. Dampfb.) die mit Tafeln worauf mein Name verzeichnet, oder 
im Hotel de Colberg, Burgſtraße 1668. 
CCC 
52. Putzpulver, welches mit Seifwaſſer alle Metalle auf's ſauberſte 
blank polirt, empfing und empfiehlt h 


F. A. Durand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 
53. Pfefferſtadt 229, im Hinterhauſe, iſt ein Mobiliar wegen Verſetzung 
des Eigenthümers bis zum 25. Arguft zu verkaufen. Es befindet ſich darunter 
auch ein tafelſörmiges Inſtrument. 
54. Fliegenleim, das ſicherſte allerbeſte Mittel, die Fliegen in 1 Stunde aus 
dem Zimmer zu fangen, das Fläſchchen à 27 fgr. zu haben 4ten Damm 1531. 
55. — — Verſetzung ſind Pfefferſtadt 192., eine Treppe hoch, folgende m as 
hagoni Meubeln billig zu verkaufen: 
1 zweithüriges Kleiderſpind, 1 einthüriges Spind, 1 Dutz: Stühle, 1 Ser 
vante, 1 Kinderſopha, 1 Schreibetiſch, 1 Silberſpind, 2 Ttimeaur, 1 Qnet⸗ 
rt in Goldrahmen, 1 Sopha, ferner 1 Trittleiter und mehreres Haus⸗ 
geräthe. 
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56. Ein guter Reife: auch Kutſchermantel iſt f. 12 rtl. zu v. Brodbänkg. 698. 
57. Die Handelsſchule v. Jöcher, 3 Bde, iſt für 3 rtl. 3.9. Brodbänkeng. 698. 
58. 1 ein. u. zweiſpaͤnniger Halbwagen iſt bilig zu verk. e 

59. Altſt. Gr. 435. ſt. 12 neue, birk., gut gearbeitete Robrſtühle bill. z ok. 
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geſchätzt laut der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
auf 1651 ü rtl. 9 fgr. 6 pf., ſoll im Termine den 6. November d. J., von früh 
11 Uhr ab, im hieſigen Gerichtslokale meiſtbietend verkauft werden. 
Berent, den 8. Juli 1848. 
Königliches Land. und Stadtgericht. 0 
61. Das unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Lande und Stadtgerichts zu 
Neuſtadt in Weſipreußen und zwar in dem Dorfe Luſino sub No. 15. des Hy⸗ 
pothekenbuchs belegene Haſbbauergrund fück, gerichtlich abgeſchätzt anf 991 rtl. 
5 ſgr. 6 pf. ſoll in nothwendiger Subhaſtation de 
am 18. December c., Vormittags 10 Uhr, 7 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hieſelbſt verkauft werden. x 
Die Taxe und der neuefie Hypothckenſchein können in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 0 
Reuſtadt, den 24. Juli 18438. 
Königl. Lande und Stadt⸗Gericht. 


Edietal⸗Citati on. 

62. Nachdem von uns über das Vermögen des Krämers Martin Regelski 
der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hie⸗ 
mit verhänget, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: 
demſelben auch nicht das windeſte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem 
gedachten Stadtgericht förderſamſt getreulich anzuzeigen und, jedoch mit Vorbe⸗ 
halt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; wi⸗ 
drigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: N 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder a 

antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Be⸗ 

ſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher 

Gelder oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er 

noch außerdem ſeines daran habenden Unterpfand» und andern Rechts für vers 

luſtig erklärt werden ſoll. 

Danzig, den 4. Auguſt 1848. 0 
Königl Lande und Stadtgericht. 

63. Offener Arreſt. 

Durch die Verfügung des unterzeichneten Gerichts vom heutigen Tage iſt 


über das ſämmtliche Vermögen der Putzhandlung der Wittwe Mittag & Comp. 
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hierſelbſt Coneurſus Creditorum eröffnet, und der offene Arreſt verhängt worden. 
Es wird daher allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Effekten 
oder Briefſchaften an ſich haben, hiedurch angedeutet, demſelben nicht das Mins 
deſte davon verabfolgen zu laſſen, ſondern ſoiches vielmehr, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern. Sollte 
aber deſſenungeachtet dem Gemeinfchuldner etwas bezahlt oder aus geantwortet 
werden, jo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe 
anderweitig beigetrieben, der Inheber ſolcher Gelder und Sachen aber, der dieſel⸗ 
ben verſchweigen ſollte, noch außerdem alles ſeines daran habenden Unterpfand u. 
andern Rechts für verluſtig erklärt werden 
Elbing, den 4. Auguſt 1848. 
Königliches Lands und Stadt-Gericht. 
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64. 193 Ballen havarirten Kaffee follen in dem 
h am 18. Auguſt c., Nachmittags 4 Uhr. 
in der Königl. Seepackhofs⸗Niederlage vor Herrn Secretair Siewert augeſetzten 
Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Momber durch Auktion vers 
kauft werden. 5 
Danzig, den 15. Auauſt 1848. 
* N Königl. Commerz und Admiralitaͤts⸗Collegium. 
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N 
65. Dem Schneider Herrn H. A. Laſch, Mitgliede der Iſten Rotte des Feuer: 
Rettungs Vereins, wohnhaft Häkergaſſe No. 1152., 2 Treppen h. hinten, iſt bei 
dem Brande in der Racht zum 14. d. M. die eine Hand durch Feuer ſchwer ver: 
letzt, und außerdem der Arm und ein Fuß durch einen Küwen ſtark gequetſcht 
worden, daß derſelbe, wie Herr Chirurgus Leue, Arzt des Vereins, bezeugt, meh⸗ 
tere Wochen nicht wird arbeiten können. er 
Vor 23 Jahren wurde an derſelben Stelle ein Mitglied des Vereins ein 
Opfer der Flamme; doch ſchreckte dieſes Andere nicht ab, ſich auch ferner dem 
Wohl der Mitbürger zu weihen, obgleich viele thätige Mitglieder des Rettungs⸗ 
Vereins auch dem Sicherheitsverein angehören und Undank ernten. 
Untetzeichnete bitten um miide Gaben für den Beſchädigten, welcher un⸗ 


bemittelt iſt. 
r C. G. Baumann, Fiſchmarkt No. 1593. 
C. W. Störmer, Breitegaſſe No. 1231. 
——— 


Berichtigung: Int.⸗Bl. No. 189., Ann. 48, l. fl. Vorſt. Grb. 168. — 183. 
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